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Teresa Präauer

NIE MEHR WEINEN
Tränenkunde für Fortgeschrittene

Ein literarischer Essay über den Ursprung der Tränen, erzählt mit Melancholie und Heiterkeit.

Reich an Anekdoten und gespickt mit dem Wissen über die vielen Moden des Tränenvergießens erkundet Präauer unser

Gefühlsleben, die plötzliche Rührung und das Ergriffen-Sein: Was bringt uns zum Weinen? Wie sind unsere Tränen chemisch

zusammengesetzt? Sind Tränen Ausdruck von Schwäche? Oder gar eine Waffe? Was tröstet uns in schweren Stunden? Kann man

das Weinen unterdrücken und kontrollieren? Und hilft es, wie Joan Didion es vorschlug, sich eine Papiertasche über den Kopf zu

stülpen? Teresa Präauer begibt sich in diesem Buch auf eine allgemein-menschliche, aber auch sehr persönliche Spurensuche –

geistreich und schillernd. Ob der Wunsch, nie mehr weinen zu müssen, am Ende auch erfüllt werden kann?
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